
Donnerstag, 13. Februar 2020 Nr. 07REINACH 9

Ehrlich: ab 13 Uhr
Uhr habe ich im
gefühlten Minu-
tentakt auf mein
Handy geschaut,
in der Hoffnung
auf ein Resultat
bezüglich Ge-
meinderatswah-
len. Mein Gefühl
für meine Wieder-

wahl war zugegebenermassen recht gut.
Aber ob die Wählerinnen und Wähler
dies auch so sahen? Eindeutig Ja. Das
tolle Resultat hat mich sehr gefreut und
mit Dankbarkeit erfüllt. Es ist ein unbe-
schreibliches Gefühl, für seine Arbeit,
sein Herzblut und sein Engagement be-
stätigt zu werden. Ganz herzlichen
Dank an alle, die mir ihre Stimme und
somit ihr Vertrauen gegeben haben.
Nicht nur freue ich mich, zusammenmit
meinen Kolleginnen und Kollegen wei-
terhin für Reinach «amten» zu dürfen,
sondern mit meiner Arbeit zum Wohle
unserer Gemeinde beitragen zu dürfen.
In den nächsten vier Jahren stehen gros-
se Herausforderungen in den verschie-
denen Bereichen an. Ich bin zuversicht-
lich, dass Reinach mit dem neu gewähl-
ten Gemeinderat diese Herausforderun-
genmeistern wird. Merci viilmol.

Doris Vögeli, Gemeinderätin BDP
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Merci viilmol

Doris Vögeli (BDP)

Liebe Wählerin-
nen undWähler,
Für Ihr grosses
Vertrauen möchte
ich mich bei Ihnen
ganz herzlich be-
danken. Es freut
mich sehr, mich
die nächsten vier
Jahre weiterhin
für Sie einsetzen
zu dürfen. Es gibt

viele grosse Herausforderungen und
Aufgaben, die auf Reinach warten und
die wir gemeinsam angehen müssen.
Das jetzige Gemeinderatsteam ist bestä-
tigt worden, sicherlich ein gutes Zeichen
für Kontinuität. So möchte ich meinen
bisherigen Kolleginnen und Kollegen,
Christine Dollinger, Doris Vögeli und
Melchor Buchs herzlich zur Wieder-
wahl gratulieren und freue mich auf die

drei neuen Gemeinderäte, die unser tol-
les Team verstärken werden, insbeson-
dere auf meinen Parteikollegen Peter
Meier sowie auf Ferdinand Pulver und
Markus Huber. Ebenso möchte ich allen
Einwohnerrätinnen und Einwohnerrä-
ten gratulieren und natürlich vor allem
meinen wieder gewählten Einwohnerrä-
tinnen und Einwohnerräten aus der
CVP. Sie und alle CVP-KandidatInnen
haben eine grosse Arbeit vollbracht, da-
mit wir unsere Sitze halten können. Oh-
ne deren grossen Einsatz wäre dies
nicht möglich gewesen. Nun heisst es
für mich, weiterhin mit viel Elan anzu-
packen und mich nach bestem Wissen
und Gewissen für ein attraktives Rei-
nach, für Sie geschätzte Wählerinnen
und Wähler, einzusetzen. Für Ihre An-
liegen habe ich stets ein offenes Ohr. Mit
herzlichenGrüssen Béatrix von Sury,

Gemeinderätin CVP
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Dank für Ihr Vertrauen und die Ehre

Béatrix von Sury
(CVP)

Die academia führt in Reinach eine 5.
und 6. Primar- sowie eine Sekundar-
schule, in der Kinder und Jugendliche frei
von Druck und Überforderung auf eine
weiterführende Schule oder eine beruf-
liche Grundbildung vorbereitet werden.

Die Privatschule ist offiziell anerkannt und
arbeitet nach dem Lehrplan 21.

Die Kinder und Jugendlichen werden in
Klassen von 6 bis maximal 12 Schülerinnen

und Schüler unterrichtet und erhalten auf
ihre Stärken zugeschnittene, persönliche
Arbeitspläne.

Die Zuteilung in die Leistungszüge der
Sekundarschule ist sehr flexibel und wird
ständig dem Niveau der Schülerin oder
des Schülers angepasst.

Die academia in Reinach bietet eine
ganztägige Betreuung inklusive Hausauf-
gabenhilfe.

Die Primar-

und Sekundarschule ohne

Selektionsdruck in Reinach

academia learning – Primar- und Sekundarschule | Hauptstrasse 12 | 4153 Reinach
www w.academia-learning.ch | reinach.learning@academia-group.ch | 061 715 96 96

Nächster

Info Event –

21. April

um 18.00 Uhr

Verkehrsteilnehmenden um entsprechende
Rücksichtnahme auf den Festbetrieb.

Samstag, 22. Februar 2020: Strassen-
fasnacht
− Zeit: 14-17 Uhr, anschliessend Wagenaus-
stellung auf der Hauptstrasse, 19 Uhr
Guggenkonzert in der Therwilerstrasse/Ecke
Mitteldorfstrasse

− Sperrung für den Verkehr: Hauptstrasse von
Kreuzung Bruggstrasse bis Kreisel Austrasse

− Parkplätze an der Gärtnerstrasse werden ab
Donnerstagvormittag aufgehoben.

− Am Abend im ganzen Ortszentrum Festbe-
trieb. Im beheizten Zelt auf dem Gemeinde-
hausplatz steht die Bühne allen Guggenmu-
siken zur Verfügung.

− Reinigungsarbeiten: Ab Mitternacht
− Verkehrsumleitungen: Das Ortszentrum ist
ab ca. 12.30 Uhr bis nach den Reinigungs-
arbeiten in der Nacht für den gesamten Ver-
kehr gesperrt. Ebenfalls gesperrt ist ein Teil
des Herren- und Hinterkirchweges bis und
mit Grellingerstrasse. Die Buslinien 62 und
64 werden umgeleitet (ab Betriebsbeginn
am Samstagmorgen bis Sonntag, 7.50 Uhr),
für Tram Linie 11 gibt es zwischen Surbaum
und Aesch Tramersatzbusse. Die Tramhaltes-
telle Reinach Dorf ist verschoben in die
Bruggstrasse, die Bushaltestellen Reinach
Dorf wird in die Birsigtalstrasse verschoben.
Die Bushaltestelle Landererstrasse wird nicht
bedient, zusätzlich wird jedoch die Bushalte-
stelle Aumatten bedient. Ab Betriebsbeginn
am Sonntagmorgen herrscht wieder regulä-
rer Tram- und Busverkehr.

− Letzte Durchfahrten der Tramlinie 11:
«Reinach Dorf» Richtung Aesch 12.31h,
Richtung Basel 12.53h

Rollstuhlfahrerinnen und -fahrer und andere
körperlich Beeinträchtigte finden bei der Halte-
stelle Reinach Dorf (neben dem Stand des Fas-
nachtkomittees) einen für sie reservierten Be-
reich. Verlorene Kinder können beim Meeting-
Point (Stand Fasnachtskomitee) abgegeben/ge-
sucht werden.Wir wünschen den Cliquen,
Schissdräckzygli sowie den Besucherinnen und
Besuchern eine schöne Fasnacht 2020 und
danken den Anwohnerinnen und Anwohnern
für ihre Toleranz. Erstmals kommt an der Ryna-
cher Fasnacht auch das «Luisa-Konzept» zum
Einsatz: Personen, die sich belästigt fühlen,
melden sich beim Servicepersonal und fragen
«Ist Luisa da?». Das Personal weiss damit,
dass die Person, die nach Luisa fragt, Hilfe
braucht und bietet Unterstützung.

Feierabendkonzert der
Musikschule
AmMittwoch, 19. Februar 2020 spielen Schü-
lerinnen und Schüler von Noemi Dinkel (Rhyth-
musschulung), Stefan Hofstetter (Oboe) und
Matthias Kümin (Trompete) um 18 Uhr in der
Aula Bachmatten.

Birsstadt-TV:
Die aktuelle Sendung ist online
Im Zentrum der Sendung vom 10. Februar
2020 stehen die Gemeinderatswahlen 2020.
Die Sendung wird jeweils ab Montag um 19
Uhr auf regioTVplus ausgestrahlt und zu jeder
ungeraden Stunde wiederholt. Ebenso ist sie

auf dem Infokanal der InterGGA sowie auf
Swisscom Kanal 162 zu sehen. Zudem steht
sie online auf der Webseite und App der Ge-
meinde Reinach, auf dem YouTube-Kanal des
Vereins Birsstadt sowie auf der Webseite des
Vereins Birsstadt (www.birsstadt.swiss) zur
Verfügung.

Anlässe in Reinach
• 13. Februar, 14-16.30 Uhr, Spiele-Nachmit-
tag für Gross und Klein, FAZ Oase, Treffpunkt
Leimgruberhaus

• 13. Februar, 19.30-20.30 Uhr, Lesung mit
Benedikt Meyer aus seinem Buch «Nach
Ohio», Gemeindehaus, Gewölbekeller

• 14. Februar, 8.30-11.30 Uhr, Frischwaren-
markt, Gemeindehausplatz

• 14. Februar, 19.30-21 Uhr, Vortrag «Lichter
der Natur», Gemeindehaus, Gemeindesaal

• 15./16. Feb., 14.30-16.15 Uhr,Maximilian,
der Held: Schauspiel mit Gesang für Kinder &
Erwachsene (ab 5J.), Gemeindehaus, Gewöl-
bekeller

• 15. Februar, 19-2 Uhr, Tanzabend in Rynach,
Kirchgemeindezentrum Mischeli

• 19. Februar, 13-17 Uhr,Wanderung Verein
für Betagtenhilfe: Aesch Herrenweg-Reinach,
Treffpunkt: Tramhaltestelle Aesch Herrenweg

• 19. Februar, 15-15.30 Uhr, Geschichtenzeit
im Leimgruberhaus, Treffpunkt Leimgruber-
haus

Alle Anlässe in Reinach auf www.reinach-bl.ch
sowie auf der kostenlosen App der Gemeinde.

Baugesuche
012/20
Gesuchsteller - Zabulioniene Sonata, Gstads-
trasse 29, 4153 Reinach – Projekt - Legalisie-
rung Kaminanlage – Parz. BR 7764 (7591),
Gstadstrasse 29 – Projektverfasser - Zabulio-
niene Sonata, Gstadstrasse 29, 4153 Reinach
014/20
Gesuchsteller - Trächslin Andreas und Jolanda,
Weiermattstrasse 20, 4153 Reinach – Projekt -
Neubau Aussenpool (beheizt) – Parz. 2969,
Weiermattstrasse 20 – Projektverfasser - Archi-
tekten Kläy & Weber AG, Socinstrasse 35A,
4051 Basel
015/20
Gesuchsteller - Baselland Transport AG, Grenz-
weg 1, 4104 Oberwil – Projekt - Umbau Stell-
werk Reinach Süd – Parz. 18, Hauptstrasse
134 – Projektverfasser -Baselland Transport
AG, Grenzweg 1, 4104 Oberwil
016/20
Gesuchsteller – Peter Willi, Güterstrasse 265,
4053 Basel – Projekt - Wohnraumerweiterung
im EG, Neubau Gartenhaus und Einfriedung –
Parz. 4329, Hochwaldstrasse 25 – Projektver-
fasser - Atelier 061 GmbH, Baslerstrasse 62,
4123 Allschwil

Die hier aufgeführten Baugesuche orientieren
Sie über die laufenden Bauvorhaben. Sie wur-
den in der laufenden Woche publiziert. Detail-
lierte Informationen über die Planauflage- und
Einsprachefristen entnehmen Sie bitte dem
Amtsblatt des Kantons Basel-Landschaft, den
Aushängen in den Schaukästen der Gemeinde
oder der Reinacher Homepage unter der
Rubrik «Amtliche Mitteilungen»
(www.reinach-bl.ch).

Amtliche Publikationen REINACH

www.reinach-bl.ch
info@reinach-bl.ch

(Fortsetzung von Seite 8)

(Fortsetzung auf Seite 11)

Am Sonntag wur-
de ich von den
Reinacherinnen
und Reinachern
mit 2101 Stimmen
in den Gemeinde-
rat gewählt. Mit
diesem Resultat
habe ich ehrlich
gesagt so nicht ge-
rechnet, und ich
bin einfach glück-

lich und dankbar über dieses tolle Wahl-
ergebnis. Ich habe mich als Quereinstei-
ger und Unternehmer zur Wahl gestellt.
Dass mir die Reinacherinnen und Rei-
nacher trotz eines fehlenden politischen

Leistungsausweises ein so grosses Ver-
trauen entgegengebracht haben, finde
ich bemerkenswert und freut mich aus-
serordentlich. An dieser Stelle möchte
ich mich bei allen Reinacherinnen und
Reinachern ganz herzlich für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die Unter-
stützung bedanken. Ich werde mich in
den nächsten vier Jahren für unsere Ge-
meinde im Interesse aller einzusetzen,
ich werde mir treu bleiben und immer
ein offenes Ohr für ihre Anliegen haben.
Und ich möchte es nicht versäumen,
den gewählten Mitgemeinderäten zu
gratulieren. Nun freue ich mich auf eine
intensive und konstruktive Zusammen-
arbeit. Ferdinand Pulver, FDP
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Danke Reinach

Ferdinand Pulver
(FDP)

Ä neus Joorzähnt, was wird’s wohl brin-
ge, bestimmt wird mä an dr Fasnacht
noni singe. Vill mehr goht’s um Lärm

und Krach. Chinder, das isch euer Lieb-
lingsfach! Mit Pauke, Rätschi und Trum-
pete machemir drumm ä riese Fete.
Auto, Trämli, Döff und Bus, bliebe

dorum usem Dorfchärn duss. Ä Chin-
derlache, s’brucht nit mehr und scho
stoppt dr ganz Verkehr. Stinke duets au
nit, dass isch dr Hit, drumm mache mir
wie immermit.
Mit em Böllerschuss ziehts Zügli los,

ohni Motor und völlig kabellos. Mir
freue uns, chönne’s chum erwarte, das
Joor wänn mr durestarte. Villi Lüt am
Strosserand, dass würd uns freue, sicher
wirdmä’s nit bereue.
Überigens, z’Rynach isch letscht Joor

au für d’Chinder vill gange, die neu
Sportzone Fiechte isch uns nit entgange.
Neui Spielplätz entstöhn, das dien mir
lobe, d’Chinder dien sich lieber duss us-
tobe. Witer duet mä au scho plane, im
Surbaum stöhn scho bald denn
d’Chrane. Im Name vo dr

Primarschule Rynach
Daniel Wyss

PRIMARSCHULE REINACH

Kinderfasnacht in den Startlöchern

Gewinner: Schüler Ivan Herzog konnte am
Plakettenwettbewerb überzeugen. FOTO: ZVG

Von Edi Morf bis zu Monique Beer sind
es 60 Jahre. Die «Amicale de langue
française de Reinach et environs» wur-
de gegründet, um Menschen französi-
scher Muttersprache ein Refugium im
Reich der Deutschschweiz zu bieten
und sich unter ihresgleichen wohl zu
fühlen. Dank frankofoner Toleranz wur-
den später auch Mitglieder aufgenom-
men, die ihre französischen Sprach-
kenntnisse erhalten und erweitern woll-
ten. Die Verbundenheit wurde gefördert
durch monatliche Events (schlechtes
Französisch), wie Ausflüge, Spielanläs-
se, Betriebsbesichtigungen, Vorträge,
usw. Trotz einerMitgliederzahl von über
50 hat sich – wie auch anderswo – ge-
zeigt, dass es äusserst schwierig ist, Per-
sonen zu finden, die gewillt sind, einen
Verein zu führen, Verantwortung zu
übernehmen und Anlässe zu organisie-
ren. So fand Ende Januar leider die letz-
te GV im Bürgergemeindehaus in Rei-
nach statt. Haupttraktandum: Auflö-
sung des Vereins. Noch konnten die
Teilnehmer in Erinnerungen schwelgen
durch Dia-Schau und Fotoalben aus frü-
heren Zeiten. Ich bin überzeugt, dass die
gewonnenen Freundschaften und Be-
kanntschaften weiterleben und gepflegt
werden. Ein anschliessender Apéro ri-
che mit einer Gratulationstorte zum 60.
tristen Jubiläum mochte zumindest den
Magen friedlicher stimmen. Das verblei-
bende Vereinsvermögen wird an fünf
verschiedene Institutionen ausbezahlt.
Damit wird auch die Kasse leer. Adieu.

Werner Amsler

LESERBRIEF

Ein Verein weniger . . .




